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ter den Flüssen die Petschora, der Mezen oder Mesen,
die Dwina (im oberen Theile ihres Laufes Suche na ge-
nannt), D ü na, N i e m e n oder Memel, Weichsel (in Po¬
len), Dnestr, Dnepr mit der Beresina, der Desna,
dem P r i p e z und Bog, der D o n mit dem Donnetsch, dem
CH o per und der Medwediza; die Wolga, der größte eu¬
ropäische Strom, mit der Twerza, Occa, Sura, Kama,
Samara und Sa rpa. Überhaupt ist Rußland sehr wasser¬
reich und die Flüsse zeichnen sich durch ihre Schiffbarkeit aus, oft
bis nahe an ihren Ursprung. Da nun durch viele Kanäle die
Flußgebiete auch noch unter einander verbunden sind, so geht in
Rußland die Binnenschifffahrt, wie in Frankreich, von einem Mee¬
re zum andern. Rußland wird in Gouvernements oder Statt -
halterschaften getheilt, die fast alle mit ihren jedesmaligen Haupt ¬
orten gleichnamig sind, und worunter beispielsweise anzuführen:
1. die g roß te so groß als ganz Deutschland: Archangel (ohne
Nova-Semla) über 11,000 sIM. mit240,000E., so daß durch¬
schnittlich 22 Menschen aus eineffZM. zu rechnen sind; 2. die
kleinste fast doppelt so groß als das Königreich Sachsen: Tula
529  M. 1' 150,000 E., so daß 2165 Menschen auf 1  M.
wohnen. — Nach der geographischen Lage unterscheidet man
Nord^, Mittel- und Süd-Rußland. Von Polen ist
weiterhin in §. 90 besonders die Rede.

§.88. 1) N o r d - R u ß l a n d,

in N. des 57sten Breitenkreises bis zum weißen Meere und
Eismeere, in welchem letzteren die Inseln Nowa-Sem la
und Spitzbergen, in der O st se e oder dem baltischen Meere die
Inseln O e se l und D o g o e, vor dem b o t h n i sch e n Meer¬
busen die Alands-Inseln. Am l iefländ ischen oder
rigaischen Meerbusen das Vorgebirge.D o m e s - N e ß in
Curland. In Finnland der Pa'jane-See, dessen Aus¬
fluß Ky me ne luden finnischen Meerbusen; Saima-
See, dessen Ausfluß Woxa in den Ladoga-See, dessen
Abfluß Newa, Zufluß W o I ch o w - S tr o m, oberwarts

.L o w a t genannt; I l m c n - S e e, dessen Zufluß Mst a; K a -.
n al zur Twerza. Molch owscher Wald (Wolchonskp-
Lies) oder alaunisches Gebirge; das Waldai-Ge¬
birge mit schönen Landschaften, daher die russische Schwei; ge¬
nannt. Düna, obere Wolga, K a ma, P et sch o v a, M e -
zen, Dwina oder Such o na, mit den beiden Zuflüssen
Iug (von dessen Mündung an der Name Dwina gilt) und


